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Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012

18.03.2012 - wir mit unserer Entscheidung bewirken (z.B. Einkauf von Fairtrade-Produkten,â€¦)? Bin ich darÃ¼ber froh, Entscheidungen selbst treffen zu dÃ¼rfen? Methode â€žDie Macht der Entscheidungâ€œ: Materialien: Plakate (siehe Anhang), Klebepunkte bzw. Stifte. Die SchÃ¼lerInnen stehen im alltÃ¤glichen Leben immer vor ... 
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Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 Folgend finden Sie nun einige Materialien und Ideen, wie die PGR- Wahl 2012 im Unterricht thematisiert werden kann. Zielgruppe: SchülerInnen ab der 9. bzw. 10. Schulstufe Ziele:  Die SchülerInnen werden damit konfrontiert, dass Entscheidungen im Leben unausweichlich vorhanden sind.  Die SchülerInnen können ihr eigenes Verhalten in Entscheidungssituationen des Alltags reflektieren.  Die SchülerInnen wissen über die Grundaufgaben des PGRs im Allgemeinen und über die Bedingung der Wahl im Speziellen Bescheid.  Die SchülerInnen erfassen die PGR-Wahl als eine Wahl, die auch ihr Lebensumfeld betrifft. Stundeneinstieg: Material: fairtrade-Schoko (3 verschiedene Sorten) Nach einem kurzen Vorstellen des Stundenthemas, dürfen die SchülerInnen aus drei verschiedenen Schokosorten – fair gehandelt versteht sich - je ein Stück wählen. Anschließend darf dieser gemeinsam gegessen werden. Der/Die LehrerIn gibt währenddessen Anregungen zum Nachdenken: Wo sind wir im Alltag ständig gezwungen Entscheidungen zu treffen? Was können wir mit unserer Entscheidung bewirken (z.B. Einkauf von Fairtrade-Produkten,…)? Bin ich darüber froh, Entscheidungen selbst treffen zu dürfen? Methode „Die Macht der Entscheidung“: Materialien: Plakate (siehe Anhang), Klebepunkte bzw. Stifte Die SchülerInnen stehen im alltäglichen Leben immer vor Entscheidungen. Dass es da Bereiche gibt, in denen sie sehr wohl selbst entscheiden und somit ihr Leben mitbestimmen wollen, soll ihnen mit der folgenden Methode wieder bewusster werden.



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt  Verschiedene Aussagen (Plakatvorlagen zum Ausdrucken siehe Anhang) rund um Entscheidungen, die SchülerInnen selber treffen werden vorgelesen und im Klassenraum aufgelegt. JedeR SchülerIn erhält Klebepunkte. Danach dürfen alle SchülerInnen je einen Punkt pro Aussage auf den Barometer kleben. So wird sichtbar wie wichtig es ihnen ist Entscheidungen selber zu treffen. 



Ausbildung: „Ob ich arbeiten oder in die Schule gehe, ist/war meine Entscheidung.“







Kleidung: „Am Wochenende gehe ich gerne shoppen. Ich kauf das, was mir gefällt.“







Freizeitverhalten: „In meiner Freizeit unternehme ich Dinge, die mir Spaß machen und die wirklich meinen Interessen entsprechen.“







social media: „Was ich auf Facebook stelle ist meine Entscheidung.“







Jugendkultur/Peergroup/geistige Zugehörigkeit: „Welche Musik ich höre, kann den anderen völlig egal sein.“







Beziehung: „Beim Fortgehen habe ich jemanden kennen gelernt. Wie weit ich gehe, bestimme ich selbst!“







Taschengeld: „Nur weil ich das Taschengeld von meinen Eltern bekomme, heißt das noch lange nicht, dass sie mir sagen was ich damit kaufen darf.







Zivilcourage: „Ich habe einem alten Menschen geholfen die schweren Einkaufstaschen ins Auto zu heben, deswegen braucht mich niemand komisch ansehen.“







Klassensprecherwahl: „Ich wäre total sauer, wenn die Klassensprecherwahl an einem Tag stattfindet, an dem ich nicht in der Schule bin.“







Lernstrategien: „Ich brauche Zeitdruck um beim Lernen richtig Gas zu geben. Schließlich ist es meine Sache, wann ich mir das Wissen aneigne.“







Glaube: „Was ich glaube, kann mir niemand verbieten.“



Reflexion zur Methode „Macht der Entscheidung: Ich komme Entscheidungen nicht aus. Auch wenn ich keine Entscheidung treffe, ist das eine Entscheidung. Entscheidung und Verantwortung hängen zusammen. Nachdem alle Aussagen bepunktet wurden, gehen die SchülerInnen paarweise zusammen und reflektieren gemeinsam diese Übung.  Ist es dir leicht gefallen die einzelnen Aussagen zu bepunkten?



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt   Was wird durch die Klebepunkte sichtbar? Gibt es Gemeinsamkeiten bzw. große Differenzen?  Warum sind mir manche Entscheidungen wichtiger als andere?  Lebe ich das wofür ich mich entschieden habe?  Entscheidung hat mit Verantwortung zu tun. Für was übernehme ich Verantwortung? Gemeinschaft &Verantwortung in der Bibel: Sir 15, 14-17 Er hat am Anfang den Menschen erschaffen und ihn der Macht der eigenen Entscheidung überlassen. Er gab ihm seine Gebote und Vorschriften. Wenn du es willst, kannst du das Gebot halten; Gottes Willen zu tun ist Treue. Feuer und Wasser sind vor dich hingestellt; streckt deine Hände aus nach dem, was dir gefällt. Der Menschen hat Leben und Tod vor sich; was er begehrt wird ihm zuteil. Jer 29, 7 Bemüht euch um das Wohl der Stadt, in die ich euch weggeführt habe, und betet für sie zum Herrn; denn in ihrem Wohl liegt euer Wohl. 1 Kor 12, 12-27 Der eine Leib und die vielen Glieder Denn wie der Leib eine Einheit ist, doch viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, obgleich es viele sind, einen einzigen Leib bilden: So ist es auch mit Christus. Durch den einen Geist wurden wir in der Taufe alle in einen einzigen Leib aufgenommen, Juden und Griechen, Sklaven und Freie; und alle wurden wir mit dem einen Geist getränkt. Auch der Leib besteht nicht nur aus einem Glied, sondern aus vielen Gliedern. Wenn der Fuß sagt: Ich bin keine Hand, ich gehöre nicht zum Leib!, so gehört er doch zum Leib. Und wenn das Ohr sagt: Ich bin kein Auge, ich gehöre nicht zum Leib!, so gehört es doch zum Leib. Wenn der ganze Leib nur Auge wäre, wo bliebe dann das Gehör? Wenn er nur Gehör wäre, wo bliebe dann der Geruchssinn? Nun aber hat Gott jedes einzelne Glied so in den Leib eingefügt, wie es seiner Absicht entsprach. Wären alle zusammen nur ein Glied, wo bliebe dann der Leib? So aber gibt es viele Glieder und doch nur einen Leib. Das Auge kann nicht zur Hand sagen: Ich bin nicht auf dich angewiesen. Der Kopf kann nicht zu den Füßen sagen: Ich brauche euch nicht. Im Gegenteil, gerade die schwächer scheinenden Glieder des Leibes sind unentbehrlich. Denen, die wir für weniger edel ansehen, erweisen wir umso mehr Ehre und unseren weniger anständigen Gliedern begegnen wir mit mehr Anstand, während die anständigen das nicht nötig haben. Gott aber hat den Leib so zusammengefügt, dass er dem geringsten Glied mehr Ehre zukommen ließ, damit im Leib kein Zwiespalt entstehe, sondern alle Glieder einträchtig füreinander sorgen. Wenn darum ein Glied leidet, leiden alle Glieder mit; wenn ein Glied geehrt wird, freuen sich alle anderen mit ihm. Ihr aber seid der Leib Christi und jeder Einzelne ist ein Glied an ihm.



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt  World Café: Material: Plakate, Stifte, Kopien der Fragestellungen Die SchülerInnen werden in Kleingruppen zu je 3-5 Personen eingeteilt. In diesen Kleingruppen setzen sie sich an einen Tisch und diskutieren verschiedene Themen bzw. Fragestellungen. Das Ergebnis der Diskussionsrunde wird auf einem Plakatpapier stichwortartig dokumentiert. Nach der ersten Gesprächsrunde verlassen die SchülerInnen ihren Tisch und mischen sich an anderen Tischen neu. Ein Tischgastgeber bleibt am Tisch zurück und berichtet der neuen Gruppe von den Gesprächen der Vorrunde. Auch die Neuankömmlinge berichten aus ihren Gruppen. Dann startet eine neue Gesprächsrunde. Nach mehreren Gesprächsrunden werden die wichtigsten Ergebnisse jedes Tisches gesammelt und im Plenum vorgestellt und reflektiert. Stille Diskussion: Material: Plakat, Stifte, Kopien der Fragestellungen Im Raum werden Plakate mit den Bibelstellen bzw. einzelnen Bibelverse aufgelegt. Die SchülerInnen können ihre Gedanken dazuschreiben und die Notizen der anderen kommentieren, unterstreichen, mit Pfeilen, Rufzeichen,… versehen. Wichtig ist, dass dabei nichts gesprochen wird. Im Anschluss wird das Ergebnis im Plenum reflektiert. Zwiebelschalen: Material: Impulsfragen, Gong oder anderes Signal Die SchülerInnen bilden zwei Kreise (Außen- und Innenkreis). Immer zwei SchülerInnen stehen sich gegenüber. Nach einem Zeichen (z.B. Gong) bekommen sie eine Impulsfrage und haben 1 Minute Zeit sich darüber auszutauschen. Wenn die Zeit abgelaufen ist, ertönt erneut das Zeichen. Die SchülerInnen wechseln ihre PartnerInnen. Dazu geht der Außenkreis im Uhrzeigersinn eine Person weiter, der Innenkreis gegen den Uhrzeigersinn eine Person weiter. So hat jedeR eineN neueN PartnerIn. Eine neue Impulsfrage wird gestellt. Wieder ist 1 Minute Zeit sich auszutauschen. Anschließend gibt es eine kurze Reflexion im Plenum.



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt  Aussagen bzw. Impulsfragen:  Er hat am Anfang den Menschen erschaffen und ihn der Macht der eigenen Entscheidung überlassen.  Ihr aber seid der Leib Christi und jeder Einzelne ist ein Glied an ihm.  Bemüht euch um das Wohl der Pfarrgemeinde!  DEINE Stimme zählt! PGR Wahl am So 18. März 2012  Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die bereit sind Verantwortung zu übernehmen.  JedeR ist ein Teil der Kirche.  JedeR hat die Möglichkeit Kirche attraktiv und lebendig zu gestalten.  Meine Pfarre ist auch ohne mich lebendig!?  PGR-Wahl 2012: Es geht mich etwas an!  Juhu, ich darf entscheiden! Wo darfst du entscheiden?  Wo, wofür kannst du Verantwortung übernehmen?  So aber gibt es viele Glieder und doch nur einen Leib. Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die bereit sind Verantwortung zu übernehmen. Unsere Kirche braucht Menschen, die sich für den christlichen Glauben und die Kirche verantwortlich fühlen. Pfarren sind nur lebendig, wenn wir sie beleben, mitgestalten. JedeR ist ein Teil der Kirche. JedeR hat die Möglichkeit Kirche attraktiv und lebendig sein zu lassen. Gott hat uns die Möglichkeit gegeben selbst Dinge zu Entscheiden. (siehe Sir 15) Der Prophet Jeremia schreibt in einem Brief an die Israeliten im Exil, sie sollen Verantwortung übernehmen. „Bemüht euch um das Wohl der Stadt“ meint sich zu Engagieren, das Beste zu Wollen, so zum Gemeinwohl beizutragen. Verantwortung heißt sich für das Beste bzw. das Bestmögliche einzusetzen. Setz dich für deine Pfarre ein und mach von deinem Wahlrecht gebrauch. Abschluss: Es ist nicht deine Schuld (Die Ärzte) Wir mischen mit (Claudia Mitscha-Eibl) - Liedtext, Noten siehe Anhang – Quelle: www.mitscha.at



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt  Zusatzmaterial: Powerpointpräsentation mit Informationen über den Pfarrgemeinderat.



ANHANG (Plakatvorlagen, Liedtext)



 



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



„Am Wochenende gehe ich gerne



 



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!      



shoppen. Ich



 



kauf das, was



 



mir gefällt.“



 



   



   



       



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Ob ich arbeiten oder in die Schule



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!      



gehe, ist/war



 



meine



 



Entscheidung.“



 



   



   



       



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„In meiner



Dass ich hier selbst



Freizeit



mir...



unternehme ich Dinge, die mir Spaß machen und die wirklich meinen Interessen entsprechen.“



entscheiden kann, ist



...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Was ich auf Facebook stelle ist



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!      



meine



 



Entscheidung.“



 



   



             



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Welche Musik ich höre, kann den anderen völlig egal sein!“



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Beim Fortgehen habe ich jemanden kennen gelernt. Wie weit ich gehe, bestimme ich selbst!“



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Nur weil ich



Dass ich hier selbst



das Taschengeld



mir...



von meinen Eltern bekomme, heißt das noch lange nicht, dass sie mir sagen was ich damit kaufen darf.“



entscheiden kann, ist



...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Ich habe einem



Dass ich hier selbst



alten Menschen



mir...



geholfen die schweren Einkaufstaschen ins Auto zu heben, deswegen braucht mich



niemand komisch ansehen.“



entscheiden kann, ist



...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Ich wäre



total sauer, wenn die Klassen-



sprecherwahl



an einem Tag stattfindet, an dem ich



nicht in der



Schule bin.“



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Ich brauche



Dass ich hier selbst



Zeitdruck um



mir...



beim Lernen richtig Gas zu geben. Schließlich ist es meine Sache, wann ich mir das Wissen aneigne.“



entscheiden kann, ist



...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 



 



 



„Was ich glaube, kann mir niemand verbieten.“



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...SEHR WICHTIG!                            



Dass ich hier selbst entscheiden kann, ist mir... ...GAR NICHT WICHTIG!



Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 – Gut, dass es die Pfarre gibt 
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Unterrichtsmaterialien zur Pfarrgemeinderatswahl 2012 

heiÃŸt das noch lange nicht, dass sie mir sagen was ich damit kaufen darf. â€¢ Zivilcourage: ... Einkaufstaschen ins Auto zu heben, deswegen braucht mich niemand.
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Pfarrgemeinderatswahl 2012 

PfarrgemeinderÃ¤te sind ein StÃ¼ck gelebte Demokratie in der Ã¶sterreichischen ... wo junge Menschen soziale Kompetenz erwerben kÃ¶nnen. Gut, dass es die ...
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andorra max frisch unterrichtsmaterialien 

Save this Book to Read andorra max frisch unterrichtsmaterialien hilfestellungen lehrerheft inkl PDF eBook at our Online Library. Get andorra max frisch ...
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klassiker unterrichtsmaterialien zu 20 

just because people want choices, it is now possible to get klassiker unterrichtsmaterialien zu 20 deutschsprachigen texten von lessing bis zur gegenwart beruf ...
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Pfarrgemeinderatswahl am 25 AWS 

Pfarrgemeinderatswahlam 25. Februar 2018 in SchÃ¶llang. Unsere Kandidaten stellen sich vor: Bechteler. Renate (56). Hauswirtschafts- meisterin. Oberthalhofen. Kappeler. Sieglinde(40). GÃ¤stever- mieterin. Rubi. Kappeler. Wilhelm (72). Mesner. Rubi. S
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SchulgÃ¤rten â€“ Unterrichtsmaterialien 

als in der Literatur oder auf der SaatguttÃ¼te angegeben, da nicht jeder Samen keimt. .... Schalen, groÃŸ, weiÃŸ und flach (Fotoschalen, Katzen klo): Einsatz wie ...
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Pfarrgemeinderatswahl am 15 AWS 

Berufung von Mitgliedern in den Pfarrgemeinderat in der Satzung ausdrÃ¼cklich vorgesehen! Vielleicht haben Sie auch darÃ¼ber nachgedacht, ob sie wirklich zur Wahl gehen sollen, wo es doch durch die Zahl der. Kandidaten der Wahlausgang teilweise vorhe
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unterrichtsmaterialien mathematik 2 

For one thing, it is environmentally friendlier to read unterrichtsmaterialien mathematik 2 ... ubungen fur Pdf in electronic format take uphardly any space.
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Pfarrgemeinderatswahl 2018 AWS 

25.02.2018 - wird unmittelbar danach die endgÃ¼ltige Zusammensetzung des neuen Pfarrgemeinderats bekannt gegeben. Bitte gehen Sie zur Wahl bzw. wÃ¤hlen Sie durch Briefwahl! Damit unterstÃ¼tzen Sie am wirksamsten die Arbeit des neuen. Pfarrgemeinderat
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Pfarrgemeinderatswahl Unsere Kandidaten 

05.02.2018 - (56). Prokuristin. BÃ¼cker. Martin. (53). Architekt. MÃ¼hle. Maria. (62). Erzieherin. Dentler. Stefanie. (39). Dipl.-. SozialpÃ¤dagogin. Niedermaier. Sr. Rita. (63). Erzieherin. Ohmayer. Marianne. (68). Vermieterin. Wohlfahrt. Robert. (7
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2012 Untersuchung zur weiteren ... 

Der Vergleich der Anforderungen an HT'max nach EnEV 2007 und EnEV 2009 zeigt im Wesentlichen eine ...... 30 Bibliothek/Magazin und Depot direkt.
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2012 Untersuchung zur weiteren ... 

Vorgehensweise bei der Berechnung der Vergleichswerte ..... kreten anlagentechnischen Optionen wird im Folgenden anhand zweier Anlagentypen Ã¼berprÃ¼ft, ...
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Einladung zur Ordentlichen Hauptversammlung 2012 

Jede Aktie gewÃ¤hrt eine Stimme. Die Gesamtzahl der Aktien und die Stimmrechte zum Zeitpunkt der Bekanntmachung der Einberufung der Hauptversammlung ...
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DATENBLATT HOTELMARKT DEUTSCHLAND 2012 Zur ... 

VerbÃ¤ndehaus Handel â–« Dienstleistung â–« Tourismus,. Am Weidendamm 1A, 10117 Berlin. 22. MÃ¤rz 2012. â€¢. Anzahl Betriebe â€žHotellerieâ€œ*:. 36.298, davon ...
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running man michael gerard bauer unterrichtsmaterialien aufgaben 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Running Man Michael Gerard. Bauer Unterrichtsmaterialien Aufgaben Losungen Lehrerheft Inkl Schulerheft. You can get t
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Vortrag zur tekom-Jahrestagung 2012 - Hochschule Merseburg 

XML Path Language zur Lokalisierung von Knoten und Inhalten innerhalb von XML-Strukturen. â†’ Typische Anwendung als Abfragesyntax fÃ¼r XSLT und XQuery ...
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Fragebogen 2012 zur Unternehmensfinanzierung und zum ... 

Gesunken a) Zinsen b) Anforderungen der Bank an die Dokumentation des Vorhabens ... Wie hat sich Ihr Investitionsvolumen im Vergleich zum Vorjahr entwickelt? ... B. Konto- korrentkredit), auch Ausweitung mittelfristiger Kredit (2â€“4 Jahre).
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Fragebogen 2012 zur Unternehmensfinanzierung und zum ... 

(z.B. Commerzbank, Deutsche Bank etc.) Sparkasse/Landesbank. Genossenschaftsbank. (Volksbank/Raiffeisenbank/DZ/WGZ Bank). Andere. â€“ Kreditaufnahme.
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2012 

ME/SG-OGA-UA-APP, materia del Proceso Especial N° 0040-2011-ED/UE 108, para ... Oferta", por el monto de S/.15'001 252,0
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2012 

compromisos y rendición de cuentas, como es enel caso del. Gobierno Regional Huarilico que ha realizado el 22 de jurio d
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2012 

John WELLINGTON. Orlando CRUZ. Víctor GALAVIZ. Adrián MAGANA. Artículo 2º.- Poner en conocimiento del Presidente del Con
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2012 

OBEC a liquidar la deuda y remitir los actuados a la Oficina de Ejecutoría Coactiva para que se proceda a la cobranza co
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2012 

ym spac. Que, mediante el Decreto Supremo N° 0013-91-RE, se dispuso el establecimiento de una Oficina Comercial en Taipe
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2012 

3 General. INA GENERALI. DE ASESORA. Que, conforme a los artículos 14º y 15° del Reglamento de los Centros de. Innovació
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